
 
 

Bobenthal ● Bruchweiler-Bärenbach ● Bundenthal ● Busenberg ● Dahn ● Erfweiler ● Erlenbach ● Fischbach ● Gebüg ● Hinterweidenthal ● Hirschthal ● 

Ludwigswinkel ● Niederschlettenbach ● Nothweiler ● Petersbächel ● Reichenbach ● Rumbach ● Salzwoog ● Schindhard ● Schönau ● St. Germanshof 

№ 1/2023                        8. Januar bis 5. Februar 2023 
 

 
 
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 
liebe Schwestern und Brüder! 
 
 
 
 

Der Künster Marc Chagall fasziniert und begleitet mich schon mein ganzes Leben lang: Die 
Glasfenster in der Kathedrale in Reims in der Champagne in Nordfrankreich seit meiner Jugend, 
die Fenster der Kirche St. Stephan in Mainz gerade während meiner Studienzeit dort und die 
Glasfenster in der All Saints Church in Tudeley in England, die ich dort vor ein paar Jahren 
bestaunen durfte. 
Markant für Chagall sind seine unglaublichen Blautöne und seine Darstellungen von Engeln. 
 

Engel, das sind Boten Gottes – göttliche Wesen, die Himmel und Erde verbinden, die wie Gabriel 
eine gute Nachricht, das Evangelium, verkünden. 
Engel, das sind Helferinnen und Helfer Gottes, die uns als gute Schutzengel beistehen. So wie wir 
im Psalm 91 lesen dürfen: „Denn der Herr befiehlt seinen Engeln, dich zu behüten auf all deinen 
Wegen. Sie tragen dich auf Händen, damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt.“ 
 

 
In unserer Pfarrei habe ich immer wieder solche Engel kennenlernen dürfen:  
Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche, die sich einsetzen, die positiv in unsere 
Gesellschaft, in unseren Gemeinden wirken:  
Menschen, die sich begeistern lassen vom Evangelium  
Menschen, die auf der Suche sind, nach dem Sinn ihres Lebens 
Menschen, die einfach für andere da sind. 
 

Dafür bin ich unendlich dankbar und darf auf eine über 16-jährige Zeit als Seelsorger in unseren 
Gemeinden des Dahner Tales zurückblicken, die mich selbst sehr erfüllt hat und in der ich mich 
ganz einbringen durfte. 
 

Nun werde ich auf Wunsch unseres Bischofs und nach langem inneren Ringen mit mir selbst zum 
1. Februar nach Speyer in die Personalabteilung des Bischöflichen Ordinariates wechseln. Dort 
werde ich als Ausbildungsleiter zuständig sein für die Diakone und als Diözesanreferent für die 
aktiven Diakone im Hauptberuf und im Zivilberuf, sowie für die Priester im Ruhestand.  
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Ihr seid mir alle sehr ans Herz gewachsen und in all diesen Jahren wir haben wir sehr vieles 
bewegt, wir haben einige Veränderungsprozesse miteinander gestaltet und durchlebt, vieles 
gemeinsam auf die Beine gestellt - immer im Bewusstsein:  
für die Sache Jesu und für die Menschen vor Ort.  
Für euer Engagement, eure Unterstützung und eure Treue danke ich euch von Herzen! 
 
 
Bedanken möchte ich mich ausdrücklich für unser stets gutes Miteinander: 
bei meinen bisherigen Chefs: Pfr. Benno Preiß, Pfr. Bernd Schmitt und Pfr. Nils Schubert  
bei unserem aktuellen Pastoralteam: Pfr. Thomas Becker, Kooperator Joachim Voss und 
Gemeindereferentin Barbara Zickgraf  
bei unseren Sekretärinnen: Frau Anja Burkhard, Frau Marita Helfrich und Frau Anja Winnwa 
und bei unseren Ruhestandsgeistlichen: Pfr. Paul Kuhn, Pfr. Benno Preiß, Pfr. Manfred Rheude, 
Pfr. Erich Schmitt, Pfr. Erich Steigner 
 

 
Ich möchte mich aus tiefstem Herzen bei allen entschuldigen, die ich in der Vergangenheit 
übersehen oder verletzt bzw. deren Erwartungen ich enttäuscht habe. 
Meinen Lebensmittelpunkt werde ich weiterhin in Dahn haben und hier wohnen bleiben - hier bin 
ich zuhause!  Und soweit es möglich ist, werde ich mich gerne weiterhin in unserer Pfarrei 
einbringen.  
 

 
Ich hoffe, dass schnellstmöglich eine Nachfolgerin/ein Nachfolger gefunden wird, der mit euch 
zusammen den Glauben lebt und teilt: Durch Taufe und Firmung sind wir alle dazu berufen, an 
der Erneuerung der Kirche mitzubauen. Dazu möchte ich euch wirklich ermutigen - jeder und 
jedem von euch sind besondere Charismen und Talente geschenkt sind, durch Taufe und 
Firmung.  
Gerade in dieser gesellschaftlich und kirchlich schwierigen Zeit ist es nicht einfach - es kann aber 
auch eine Chance sein und werden, gerade jetzt gestalten und Dinge verändern zu können.  
 

 
Dazu wünsche ich euch allen Gottes guten Segen,  
der euch und eure Lieben stets begleiten möge,  
gerade zum Beginn dieses Neuen Jahres 2023! 
 

Ich bitte euch auch um euer Gebet für mich. 
 

 
Von Herzen und im Gebet mit euch verbunden! 

 

Michael Ganster, Diakon 
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Gottesdienstordnung  8. Januar – 5. Februar 2023 
 
 

Es besteht keine Maskenpflicht mehr, jedoch wird weiterhin das Tragen der Maske empfohlen! 
 

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen, bleiben Sie gesund, achtsam und zuversichtlich! 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 

Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
Samstag, 07.01.2023  
Bruchweiler 18:00 VORABENDMESSE mitgestaltet vom MGV Waldeslust Bruchweiler  

zum Auftakt des 100jährigen Vereinsjubiläums 
1. Sterbeamt für Heinz Paul; 2. Sterbeamt für Bernhard Burkhart; 2. Sterbeamt für 
Edwin Burkhart; 3. Sterbeamt für Heinz Muck; 1. Jg. f. Erna Trapp, Fam. Trapp und 
Zwick u. verst. Angeh.; f. d. Lebenden u. Verstorbenen des MGV Waldeslust; f. Pauline 
u. Karl-Josef, Helene u. Philipp-Otto Burkhart u. verst. Angeh. 
 

Busenberg 18:00 VORABENDMESSE  
1. Sterbeamt für Peter Schantz; f. Eugen, Hermine, Thomas u. Katharina Burkhart u. 
Angeh., Hermann, Johannes u. Anna Schehl u. Angeh.; f. Thomas u. Maria Kugler, 
Gisela Bade, Gisela Breiner u. Angeh.; f. Pfarrer Lorenz Urschel 
 

Fischbach/Pfarrheim 18:00 VORABENDMESSE  
3. Sterbeamt für Irmgard Ehrstein; Stiftamt f. Ehel. Otto Orth u. Katharina, geb. Lang, 
Schwiegersohn Cyrill Kunz u. verst. Angeh. 
 

Sonntag, 08.01.2023  
Erfweiler 09:00 SONNTAGSMESSE  

Jg. f. Egon u. Harald Behres 
 

Hinterweidenthal 09:00 WORT-GOTTES-FEIER  
 

Niederschlettenbach 09:00 SONNTAGSMESSE  
f. Emma u. Karl Mangin, Erika u. Viktor Leiser u. Adolf Doll 
 

Bobenthal 10:00 WORT-GOTTES-FEIER  
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
1. Sterbeamt für Otto Laux; Sterbeamt für Doris Knotts; Jg. f. Irmgard Röckel;  
Jg. f. Fritz Duppré; Jg. f. Hedwig Schehl, Magdalena u. Friedrich Lambert u. Heinrich 
Schwartz; f. Klara u. Gertrud Schreiner; f. Alois Farbacher; f. Josef Naab u. verst. 
Angeh.; f. Ernst u. Marianne Schwartz u. Sohn Peter; f. Fam. Grünfelder u. Immel u. 
Angeh.; f. Erwin u. Hertha Wächter, Luise Käflein u. alle Angeh. 
 

Fischbach/Pfarrheim 10:30 SONNTAGSMESSE  
Stiftamt f. d. Lebenden u. Verstorbenen d. Fam. Josef Schreiber u. Katharina,  
geb. Schlick 
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Montag, 09.01.2023  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 

Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  
Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 

Dienstag, 10.01.2023  
Busenberg 18:00 HL. MESSE  

Stiftamt f. Ida Kranitz, Stiftamt f. Ludwig Laux 
 

Mittwoch, 11.01.2023  
Niederschlettenbach 18:00 HL. MESSE 

 

Donnerstag, 12.01.2023  
Fischbach/Pfarrheim 18:00 HL. MESSE  

Stiftamt f. Ehel. Josef Muck u. Apollonia, geb. Klonig, Tochter Hilda, beiders. Eltern 
 

Freitag, 13.01.2023  
Bruchweiler 18:00 HL. MESSE  

Sterbeamt für Helga Hilden; 2. Sterbeamt für Willi Burkhart 
 

Dahn 18:00 HL. MESSE  
1. Sterbeamt für Gertrud Klemm 
 

 

 
Kollekte: für die Katechetenausbildung in Afrika 

Samstag, 14.01.2023  
Bobenthal 18:00 VORABENDMESSE  

2. Sterbeamt für Konrad Schlosser; 1. Jg. f. Christa Schlosser 
 

Schindhard 18:00 VORABENDMESSE  
f. Ludwig Schreiner u. Sohn Peter 
 

Sonntag, 15.01.2023  
Erlenbach 09:00 SONNTAGSMESSE  

1. Jg. f. Robert Schehl u. alle leb. u. verst. Angeh.; Jg. f. Werner Dauenhauer 
 

Schönau 09:00 SONNTAGSMESSE  
3. Sterbeamt für Wilfried Rutz; Stiftamt f. Ehel. Hermann u. Hedwig Babilon 
 

Bundenthal 10:30 SONNTAGSMESSE  
f. Anna u. Alfred Keilbach u. verst. Angeh. 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE als Familiengottesdienst 
2. Sterbeamt für Otto Laux, 2. Sterbeamt für Emmi Wenzel; Jg. f. Alfons u. Gertrud 
Stentenbach; Jg. f. Walter u. Maria Meyer u. Erich Glaser; Jg. f. Barbara Gensheimer;  
f. Eheleute Paul u. Elisabeth Schreiner; f. Waldemar Gable; f. Kurt Bachinger u. Eltern 
u. Fam. Schenk 
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Montag, 16.01.2023  
Dahn 09:00 HL. MESSE  

f. Maria u. Engelhard Gleich, Enkel Werner u. alle verst. Angeh. 
 

Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  
Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 

Dienstag, 17.01.2023  
Erfweiler 18:00 HL. MESSE  

f. Monika u. Alfons Immel u. Angeh. 
 

Mittwoch, 18.01.2023  
Bobenthal 18:00 HL. MESSE 

 

Donnerstag, 19.01.2023  
Bundenthal 
 

Fischbach/Pfarrheim 

18:00 
 

18:00 

HL. MESSE 
 

HL. MESSE 
 

Freitag, 20.01.2023  
Dahn 18:00 HL. MESSE mitgestaltet von der Frauengemeinschaft  

Kollekte: für das Müttergenesungswerk  
f. Roland Althof, Eltern u. Geschw. 
 

 

 
Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 

Samstag, 21.01.2023  
Bundenthal 11:00 TAUFE 

 

Dahn 16:30 TAUFE 
 

Erfweiler 18:00 VORABENDMESSE 
 

Fischbach/Pfarrheim 18:00 VORABENDMESSE 
 

Sonntag, 22.01.2023  
Bruchweiler 09:00 SONNTAGSMESSE  

mit Danksagung und Verabschiedung von Herrn Franz Braband 
 

Busenberg 09:00 SONNTAGSMESSE  
Jg. f. Alfons Rinck, Eltern u. Schwiegereltern; f. Hilde u. Edwin Doll, Julius u. Oswin 
Burkhard 
 

Hinterweidenthal 09:00 SONNTAGSMESSE  
f. Fritz Duppré 
 

Bundenthal 10:30 WORT-GOTTES-FEIER 
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Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
Jg. f. Otto Farbacher; f. Rudi Kerner u. verst. Angeh.; f. Fam. Peter Zwick; f. Albert u. 
Anna Schantz, Lina, Maria, Dina u. Sohn Walter 
 

Fischbach/Pfarrheim 10:30 SONNTAGSMESSE  
Jg. f. Maria Bauer, geb. Porth u. verst. Angeh. 
 

Niederschlettenbach 10:30 SONNTAGSMESSE  
f. Helmut Haas u. alle verst. Angeh. 
 

Erfweiler 11:00 TAUFE 
 

Montag, 23.01.2023  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 

Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  
Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 

Dienstag, 24.01.2023  
Busenberg 18:00 HL. MESSE 

 

Mittwoch, 25.01.2023 – Bekehrung de Hl. Apostels Paulus 
Schönau 18:00 HL. MESSE 

 

Donnerstag, 26.01.2023  
Fischbach/Pfarrheim 18:00 HL. MESSE  

Stiftamt f. Ehel. Johannes Ganster u. Magdalena, geb. Hafner u. verst. Angeh. 
 

Freitag, 27.01.2023  
Bruchweiler 18:00 HL. MESSE  

Sterbeamt für Klaus Hilden 
 

Dahn 18:00 HL. MESSE 

 

 

 
Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 

Samstag, 28.01.2023  
Bundenthal 18:00 VORABENDMESSE  

Stiftamt f. Eugen Müller; Stiftamt f. alle früheren Stifter 
 

Schönau 18:00 VORABENDMESSE  
f. Anna Port u. verst. Angeh. 
 

Sonntag, 29.01.2023  
Erlenbach 09:00 SONNTAGSMESSE  

2. Sterbeamt für Peter Schantz; Jg. f. Wilhelm Wien u. alle Angeh.; f. Alfons Hammer 
u. verst. Angeh. 
 

Schindhard 09:00 SONNTAGSMESSE 
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Bobenthal 10:30 SONNTAGSMESSE  
f. Josef u. Irmgard Ehrstein, Otto u. Irene Metz u. verst. Angeh. 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
f. Mathilde Klemm u. verst. Angeh. 
 

Erfweiler 18:00 JAHRESERÖFFNUNGSGOTTESDIENST der Pfarrei mit Ehrungen und 
Beauftragungen von Mitarbeiterinnen, Mitarbeitern und Ehrenamtlichen 
und Verabschiedung von Herrn Diakon Michael Ganster 
 

Montag, 30.01.2023  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 

Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  
Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 

 
 
Donnerstag, 02.02.2023  
Busenberg 18:00 HL. MESSE mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

 

Fischbach/Pfarrheim 18:00 HL. MESSE mit Kerzenweihe und Blasiussegen  
Stiftamt f. August Breiner u. Lina, geb. Ganster u. verst. Angeh. 
 

Freitag, 03.02.2023 – Hl. Blasius 
Bruchweiler 18:00 HL. MESSE mit Kerzenweihe und Blasiussegen  

Stiftamt f. alle früheren Stifter 
 

Dahn 18:00 HL. MESSE mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
 

 

 
Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
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Samstag, 04.02.2023  
Bruchweiler 18:00 VORABENDMESSE  

3. Sterbeamt für Bernhard Burkhart; 3. Sterbeamt für Edwin Burkhart 
Busenberg 18:00 VORABENDMESSE 

3. Sterbeamt für Peter Schantz 
 

Fischbach/Pfarrheim 18:00 VORABENDMESSE 
 

Sonntag, 05.02.2023  
Erfweiler 09:00 SONNTAGSMESSE  

3. Jg. f. Karl Kuntz 
 

Hinterweidenthal 09:00 WORT-GOTTES-FEIER  
 

Niederschlettenbach 09:00 SONNTAGSMESSE  
f. Pfarrer Otto Böhm u. Schwester Calasansa 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE 
 

Fischbach/Pfarrheim 10:30 SONNTAGSMESSE 
 

 
 

 

                                                                                           Gemeindenachrichten 

für alle 
 

 

Information an alle Menschen, 
die zum Gottesdienst kommen! 

 
Aufgrund der gemachten Erfahrungen, werden die Kirchen wieder beheizt. 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten an und um Weihnachten und zu Neujahr. 
Pfarrei Heiliger Petrus, Dahner Felsenland 
 
 
 
 

Liebe Mitglieder der Pfarrei Heiliger Petrus im Dahner Felsenland, 
sehr geehrte Besucher/Innen des Pfarrbüros, 
 
von vielen Dingen (auch von Mitarbeitern/Innen) werden wir uns leider in nächster Zeit 

verabschieden müssen. Der Mangel an Personal und an schwindenden Steuermitteln macht sich 

z.B. auch im Büro und der Verwaltung bemerkbar. Der Verwaltungsrat der Pfarrei hat dem 

Wunsch zweier Sekretärinnen nach einer Stundenreduzierung entsprochen und zugestimmt.  
 

Als unmittelbare Folge davon werden zwei Außenstellen des Pfarrbüros, nämlich Busenberg und 

Bundenthal, geschlossen. Niederschlettenbach kann vorerst für eine Öffnung im Monat noch 

gehalten werden. Die Zeit der Sprechstunde für Bruchweiler und Fischbach konzentriert sich dann 

allein auf den Freitag.  
 

Diese neue Öffnungspraxis wird ab Januar 2023 erfolgen.  

 

Wir danken für Ihr Verständnis! 

Pfarrei Heiliger Petrus 
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Kirche stellt sich……..Gott sei Dank!!! 

 

Um uns stark zu machen für die Menschen, die unseres besonderen Schutzes bedürfen - 

Kinder, Jugendliche und schutz- oder hilfebedürftige Erwachsene – aber auch um unser 

Miteinander zu verbessern und institutionelle Risikofaktoren in den Blick zu nehmen, 

haben die Verantwortlichen der Diözese Speyer vor etwas mehr als einem Jahr die 

Kampagne „Sicherer Ort Kirche“ gestartet. Viele der Mitarbeiter/Innen gehen schon erste 

kleinere oder größere Schritte auf dem Weg zum Institutionellen Schutzkonzept in Ihrem 

Arbeitsbereich. So möchten wir Ihnen einen weiteren unterstützenden Baustein in dieser 

wichtigen Arbeit an die Hand geben: das neue eLearning Modul Wissen, Erkennen, 

Handeln. Es ersetzt ab sofort die Basisschulungen der Koordinationsstelle Prävention. Von 

der ursprünglichen Idee, ein Schulungsmodul für die Mitarbeitenden in unseren Kitas zu 

entwickeln, ist ein großes Kooperationsprojekt der Bistümer Mainz, Limburg, Freiburg, 

Rottenburg-Stuttgart, Magdeburg, Osnabrück und Speyer gewachsen. Es sind viele 

Rückmeldungen und Inputs aus diesen Bistümern und einem Kreis von Kolleginnen und 

Kollegen aus dem Bereich Kita, Prävention und Missbrauch eingeflossen. So ist ein 

informatives, kurzweiliges und von den klassischen eLearning Programmen abweichendes 

Modul entstanden, das Sie hoffentlich zur Bearbeitung motiviert. Es unterstützt alle haupt-

neben- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in ihrem praktischen Tun und 

vermittelt Sicherheit im Umgang mit Fragen zur Prävention Sexualisierter Gewalt. Das 

Lernmodul ermöglicht es Ihnen, zeitlich und organisatorisch flexibel in Ihrem 

Arbeitsbereich mit allen Kolleginnen und Kollegen den gleichen Wissenstand zu erlangen 

und bietet Ihnen zugleich eine Grundlage und Anregung für den wichtigen Austausch zum 

Thema. 

 

Studien belegen, dass sich betroffene Kinder und Jugendliche bis zu sieben Mal 

anvertrauen müssen, bis sie gehört werden und ihnen Glauben geschenkt wird! Diese Zahl 

gilt es deutlich nach unten zu korrigieren! Deshalb, nehmen Sie sich bitte die Zeit, das 

eLearning zu bearbeiten und lassen Sie sich auf den gemeinsamen Austausch und die 

Veränderung unserer Haltung ein. Dies gelingt am besten mit einem fundierten Basiswissen 

im Bereich Prävention Sexualisierter Gewalt.  

Der Generalvikar 

 

Auch wir werden daher in der Pfarrei im neuen Jahr eine solche Veranstaltung 

durchführen, zunächst für angestellte Mitarbeiter/Innen. Das wird verpflichtend sein, 

aber doch auch in unserem aller Interesse! In unserer Pfarrei hat sich eine 

Arbeitsgruppe gebildet, die ein Schutzkonzept erarbeitet. Neben den Themen 

Klimaneutralität und Sparmaßnahmen, sind wir in diesem Bereich ebenfalls besonders 

herausgefordert.  

      

Pfarrer Thomas Becker 
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Wünsche zum Neuen Jahr 
 
Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit. 
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid. 
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass. 
Ein bisschen mehr Wahrheit, das wäre was. 
 
Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh. 
Statt immer nur ICH, ein bisschen mehr DU. 
Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut. 
Und Kraft zum Handeln, das wäre gut. 
 
In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht. 
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht. 
Und viel mehr Blumen, solange es geht. 
Nicht erst an Gräbern – da blühn sie zu spät. 
 
Ziel sei der Friede des Herzens, 
Besseres weiß ich nicht.                                             Peter Rosegger (1843-1918) 

 
---------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Sie diese Zeilen lesen, waren die Sternsinger bestimmt schon an Ihrer Tür oder haben den 
Aufkleber mit dem Haussegen und einige Informationen in Ihren Briefkasten eingeworfen.  
Am Sonntagabend soll die Aktion weitgehend abgeschlossen sein. 
 
Der Ablauf konnte noch nicht so sein wie vor CORONA aber auch in diesem Jahr haben sich die 
Organisatoren in unseren Gemeinden bemüht alle Häuser und Wohnungen zu erreichen. 
 
„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit!“ 
Das Motto der 65. Aktion Dreikönigssingen 2023 lenkt unseren Blick auf Kinderhilfsprojekte in 
Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa. Im Mittelpunkt steht dabei der Schutz von 
Kindern vor Gewalt.  
 
Dafür sind und waren die Sternsinger in diesen Tagen unterwegs. 
Ein herzliches Dankeschön  
- an alle Sternsinger Groß und Klein für Euren Einsatz 
- an alle, die wohlwollend die Sternsingeraktion unterstützen 
- an alle, die durch Ihre Spende Kindern in Not helfen 
Hell strahlt der Stern in der Nacht, mit Jesus hat Gott uns die Liebe gebracht.  
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Firmung 2023 
 

In diesem Jahr findet am Sonntag, den 14. Mai in Busenberg der Gottesdienst mit Spendung des 
Firmsakramentes durch Domkapitular Franz Vogelgesang statt.  
Die Jugendlichen der 9. Jahrgangsstufen wurden zur Firmvorbereitung bereits eingeladen, am  
4. Januar fand ein erstes Infotreffen statt. 
Sollte jemand die Einladung nicht erhalten haben, bitte im Pfarrbüro melden. 
 

Wir bitten Sie um Ihr begleitendes Gebet für unsere Jugendlichen! 
 

Herzlichen Dank 
Michael Ganster, Diakon und das Firmteam  
 

 
 
 

Spendenaktion für Pfarrer Chandra 
 

An der Grundschule Dahn konnten Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen im Rahmen einer 
Talente-Aktion eindrucksvoll beweisen, dass sie Geld vermehren können. So wurde den 25 Dahner 
Grundschulkindern der katholischen Religionsgruppen in Klasse 4 je 1€ von den Lehrerinnen zur 
Verfügung gestellt. Zugleich wurden die Kinder in Anlehnung an das Gleichnis von den anvertrauten 
Talenten gebeten, das Geld zu vermehren. Kreativ gingen die Kinder ihre Aufgabe an und stießen 
dabei dankenswerter Weise auf freundliche Unterstützer der Aktion. Schnell waren auch die 
evangelischen Klassenkameradinnen und -kameraden von der Projektidee angesteckt. 
Einige Kinder sammelten fleißig Kastanien und verkauften diese für den guten Zweck auf dem 
Wochenmarkt oder auch an Freunde und Bekannte. Andere verkauften Popcorn im Gerstel-Park.  
Jule entschied sich ihre Arbeitskraft anzubieten und kehrte gegen eine Spende die Hofeinfahrt. Als 
Abschluss der Aktion organisierten mehrere Kinder einen Kuchen- und Popcornverkauf in der 

Pausenhalle der Grundschule. Alle Kinder der Schule 
waren in der Pause eingeladen die vorbereiteten 
Leckereien zu erwerben. Davon wurde reichlich 
Gebrauch gemacht.  
Zu Recht stolz brachten die Schulkinder ihre 
Verkaufserlöse aus den verschiedenen Aktionen mit in 
die Schule. Aus 25 Euro haben die Kinder großartige 
543,60 € gemacht. Das Schönste an der Sache war 

aber, dass es den Kindern viel Spaß gemacht hat, sie ihren Horizont für die Not Gleichaltriger in 
Indien weiteten und für sie Geld erwirtschaften. Mit Freunden etwas zu verkaufen und gleichzeitig 
etwas Gutes zu tun, war für Caroline das absolute Highlight. 
Pfarrer Chandra, der bis vor zwei Jahren in der Pfarrei 
Hl. Petrus im Dahner Felsenland tätig war, hat in 
seiner Heimatgemeinde in Indien ein Schulprojekt ins 
Leben gerufen. Viele Familien dort können die hohen 
Kosten für die Ausbildung ihrer Kinder nicht 
aufbringen. Pfarrer Chandra verfolgt vor allem das 
Ziel, Kindern aus finanzschwachen Familien einen 
Weg aus der Kinderarbeit und Schulbildung als 
Voraussetzung für eine spätere Arbeitsstelle zu ermöglichen. Finanziert wird dies durch 
Patenschaften und Spenden. Verbessert werden sollen ebenfalls die Unterrichtsbedingungen.  
Vor vier Jahren unterstützten Viertklässler mit einer ähnlichen Aktion den Bau von zwei Toiletten für 
die dortige Schule. Die diesjährige Spende trägt dazu bei, für die Schulkinder ein Gebäude für die 
Nachunterrichtsbetreuung zu errichten. 
 

Bild Popcorn 1: Wer leckeres Popcorn essen wollte, musste sich in die Schlange stellen. 
Bild Popcorn 2: Julius hilft bei der Popcorn-Zubereitung. 
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Kinder- 
und Familiengottesdienst 

 
 

Sonntag, 15. Januar 2023 um 10.30 Uhr in Dahn! 
 

 
-------------------------------------------------------------------------- 

 
Gebetswoche für die Einheit der Christen - 18. - 25. Januar 2023 
 

Herzliche Einladung an alle Christen ergeht zur 
gemeinsamen Gebetswoche, die dieses Jahr unter diesem 
Motto steht: „Tut Gutes! Sucht das Recht!“ Wie immer, ein 
sehr aktuelles Thema! 
Alle sind recht herzlich eingeladen zum Ökumenischen 
Gottesdienst im protestantischen Gemeindehaus in der 
Hauensteiner Straße 2a in Dahn am Dienstag,  
24. Januar, um 19 Uhr! 
 
Wir freuen uns auf die Möglichkeiten, gemeinsam Gottesdienst zu feiern und auf die stets 
bereichernde Begegnung von den Konfessionen (Veranstalter: Katholische Pfarrei Heiliger Petrus 
und Protestantische Gemeinde Dahn). Im Anschluss wird noch Raum und Zeit für Gespräche 
sein. 
 
 
 
 

Neujahrskonzert bei Kerzenschein 
Kreismusikschule zu Gast in der kath. Kirche Ludwigswinkel 
 

Schülerinnen und Schüler aus verschiedenen Verbandsgemeinden des Landkreises werden am 
Samstag, den 21.01.2023 um 17.00 Uhr erstmals in der kath. Kirche „St. Ludwig“ in Ludwigswinkel 
zu Gast sein. In mancher Hinsicht mag es ein ganz typisches Musikschulkonzert, durch 
unterschiedlichste Stilrichtungen und Epochen werden. Es spannt den Bogen von solistischen 
Beiträgen, über Klaviermusik für zwei, vier und sechs Hände, bis zu kleinen Ensembles und einem 
ganzen Trompetenorchester. Eher ungewöhnlich hingegen, dass es erstmals ein Neujahrskonzert 
ist, das zugleich den Auftakt zu einem Konzertjahr bildet, in dem die Kreismusikschule ihr 45-
jähriges Bestehen feiern möchte. 
 

Am ungewöhnlichsten aber wird für die jungen Musikerinnen und Musiker der Konzertort „per se“ 
sein. Denn mit Ausnahme des Kulturzentrums „Alte Kirche“ Vinningen, in dem die 
Kreismusikschule seit über 20 Jahren regelmäßig auftritt, sind die Veranstaltungsorte immer 
Bürgerhäuser, Ratssäle oder Schulaulen, meist mit hoher Bühne, aber immer frontal zum 
Publikum. Die außergewöhnliche, gänzlich runde Form der Kirche, in der die Musiker ganz nah 
und beinahe inmitten des Publikums stehen, wird für Schüler, Lehrer, Eltern und die Besucher 
sicher ein ganz besonderes Erlebnis werden. 
 

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Spenden für den Erhalt der Kirche werden gern 
entgegengenommen. Weitere Informationen unter www.kreismusikschule-suedwestpfalz.de oder 
telefonisch unter 06331/809-272. 
 

http://www.kreismusikschule-suedwestpfalz.de/


13 

3000 € Erlös aus Flohmärkten für Kinderkrebshilfe gespendet 
 

Auch in diesem Jahr haben die Familien Schultz aus Niederschlettenbach und Glaser aus 
Bruchweiler-Bärenbach den gesamten Erlös aus ihren Flohmärkten in Niederschlettenbach der 
Elterninitiative krebskranker Kinder im Saarland zur Verfügung gestellt.   
Die Familien konnten den stattlichen Betrag von 3000 € an die Initiative überweisen. 
Besonders freuten sich die Familien, dass neben den Sachspenden auch Geldspenden für den 
guten Zweck abgegeben wurden. 
Gerne wollen die Familien diese Hilfsaktion in Niederschlettenbach, Hauptstraße 15, auch in den 
kommenden Jahren fortsetzen, die sie schon vor über 10 Jahren begonnen haben. 
Die Elterninitiative krebskranker Kinder wurde bereits vor 40 Jahren von Ärzten, Pflegekräften und 
Eltern ins Leben gerufen. Dank ihres Einsatzes konnte bei der Kinderkrebsstation an der Uni-
Klinik in Homburg vieles verbessert werden. 2001 hat die Initiative die Kinderkrebsstiftung Saar-
Pfalz gegründet. 
 

---------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Markus Potthoff, Essen 

Wer ist euer Gott eigentlich? 

Eine Frage für 2023 ??? 

„Wer ist euer Gott eigentlich?“ 

In grell-grüner Farbe prangte diese Frage als Schriftzug auf vor einigen Jahren der 
Außenmauer einer Kirche. Unübersehbar, mitten in der Einkaufszone. Längst ist 
der Schriftzug wieder entfernt; die Provokation der Frage bleibt. Als Christ und 
Theologe nehme ich das Wort „Gott“ oft in den Mund und höre und lese viele kluge 
Sätze darüber. Wenn Sie selbst Christ sind, geht es Ihnen vielleicht ähnlich. Aber 
was wäre, wenn mich tatsächlich jemand ganz persönlich fragte: 

„Wer ist denn dein Gott eigentlich?“ 

Die manchmal geschwätzige Sprache über Gott lässt Menschen, für die Gott 
unbekannt ist, völlig unberührt zurück. Ein Text mit dem Titel „Unikum“ von Beat 
Brechbühl bringt das Gemeinte auf den Punkt:  

Im Zug redet 
Einer von Gott 
Die Leute schauen Löcher in den Mann, 
Dann lächeln sie verständnisvoll 
Und frösteln.  

Ein belächelter Sonderling also ist der Mann im Zug. Von welchem Gott redet er 
eigentlich? Bei dieser Frage komme auch ich ins Stottern. 
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„Moment einmal... wie soll ich sagen. Das ist eine lange und komplizierte 
Geschichte...“ 

Vorsicht, ja kritischer Einspruch ist jedenfalls geboten – wenn der Name Gottes 
vorschnell als „Antwort auf alle Fragen“ oder leichtfertig zur Rechtfertigung der 
eigenen Weltsicht missbraucht wird. Nach biblischer Überlieferung hat Gott die 
Zehn Gebote auf dem Sinai an den Propheten Moses übergeben. Wichtiger als 
darüber nachzudenken, ob und wie diese „Übergabe“ wohl stattgefunden haben 
mag, scheint mir, was inhaltlich darin ausgesagt wird. Zu unserem Sprechen von 
Gott findet sich darin ein ziemlich klarer Hinweis. Im zweiten dieser Gebote heißt 
es: 

„Du sollst den Namen des Herrn, deines Gottes, nicht missbrauchen.“ 

Tja, aber wie oft ist genau dies geschehen? Wie oft in ihrer Geschichte haben auch 
die christlichen Kirchen durch ihr eigenes Versagen, die Rede von Gott 
missbraucht. Und wenn Menschen in der Kirche sexuelle Gewalt erfahren haben 
und diese Taten systematisch vertuscht und die Täter geschützt werden, vergiftet 
auch dass die Rede von einem Gott, der „Herr über Leben und Tod“ sein soll. Oder 
wenn ein orthodoxer Kirchenmann unter Berufung auf Gott einen Krieg gegen den 
aus seiner Sicht „dekadenten Westen“ rechtfertigt, dann ist das auch Missbrauch 
des Namens Gottes. So und so ähnlich wurde und wird der Name Gottes oft 
„besudelt“ (Martin Buber). 

Wer ist euer Gott eigentlich? Mir wird klar: Vor einer solchen sensiblen und 
persönlichen Frage weiche ich zu oft aus. Der Fragesteller wird sich nicht 
abwimmeln lassen mit oberflächlichem Geschwätz oder frommem Jargon. Er wird 
leicht durchschauen, wenn ich Gott für meine eigenen Interessen 
instrumentalisiere. Als Christ muss mich fragen: Wenn ich von Gott spreche, kann 
ich dann authentisch erzählen vom Geheimnis Gottes, das mich zutiefst berührt? 
Oft ganz unerwartet, mitten im Alltag, wenn mein Selbstgespräch manchmal 
ungeplant zum Gebet wird. Oder wenn sich im Angesicht eines von mir geliebten 
Menschen eine Dimension öffnet, die das unmittelbar vor mir Liegende schier 
unfassbar übersteigt. Und kann ich auch sprechen von der dunklen Erfahrung 
eines schweigenden Gottes, der mir fern ist, wenn mein Leben mal völlig aus den 
Fugen gerät? Etwa als in unserer Familie ein Kind starb. Oder wenn die Welt 
chaotisch, komplex und himmelschreiend ungerecht erscheint. Wie dann aus 
meiner hilflosen Klage „Wo bist Du Gott?“ ein Ruf nach Gerechtigkeit wird, obwohl 
ich weiß, dass dieser ungehört bleibt. 

„Wer ist euer Gott eigentlich?“ 

Es gibt Provokationen, die können heilsam sein. Ich habe jedenfalls die Frage an 
der Kirchenmauer bis heute nicht vergessen. Sie fordert mich heraus, nicht 
leichtfertig den Namen Gottes im Munde zu führen und mich immer wieder zu 
fragen, woran ich wirklich glaube. 
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01.11.2022 Wilhelm, Filipp    Erfweiler   73 Jahre 
01.11.2022 Dudda, Bernhard    Erfweiler   66 Jahre 
02.11.2022 Paul, Georg Heinz    Bruchweiler   86 Jahre 
07.11.2022 Meyerhöffer, Hildegard geb. Rapp Niederschlettenbach 83 Jahre 
08.11.2022 Kraus, Maria geb. Weis   Erfweiler   89 Jahre 
10.11.2022 Burkhart, Bernhard    Bruchweiler   90 Jahre 
13.11.2022 Kißler, Karola geb. Fröhlich  Bundenthal   94 Jahre 
16.11.2022 Klatz, Rosa geb. Schöfer   Fischbach   92 Jahre 
18.11.2022 Klemm, Gertrud geb. Guttenbacher Dahn    82 Jahre 
18.11.2022 Weis, Hedwig geb. Fritz   Hinterweidenthal  89 Jahre 
20.11.2022 Köhler, Gertrud    Busenberg   86 Jahre 
25.11.2022 Leiser, Maria geb. Breiner   Bobenthal   85 Jahre 
26.11.2022 Leidner, Clemens    Bundenthal   76 Jahre 
27.11.2022 Laux, Otto     Dahn    73 Jahre 
28.11.2022 Brück, Gabriele geb. Sternberger  Fischbach   62 Jahre 
30.11.2022 Fröhlich, Agnes geb. Hoffelder  Bundenthal   93 Jahre 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie ruhen in Frieden! 

 
 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

 

wurde im Dezember 

 

Wiehn, Carla Marie 

 
 

 
Nächste Tauftermine:   
 

Samstag, 11.02.2023 – 11.00 Uhr in Dahn 
Samstag,  11.02.2023 – 16.30 Uhr in Fischbach 
Sonntag,  12.02.2023 – 11.00 Uhr in Bobenthal 
 

Samstag, 18.03.2023 – 11.00 Uhr in Busenberg 
Samstag,  18.03.2023 – 16.30 Uhr in Dahn 
Sonntag,  19.03.2023 – 11.00 Uhr in Hinterweidenthal 

 
Zur Taufanmeldung Ihres Kindes kommen Sie bitte, so möglich persönlich,   

spätestens 4 Wochen vor dem Tauftermin im Pfarrbüro vorbei.  
Bitte bringen Sie eine Geburtsbescheinigung mit. 
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KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN: 
Änderungen der Öffnungszeiten sind möglich!!! 
 
 

Bruchweiler 
dienstags:   17.00 – 18.00 Uhr 
1. Sonntag im Monat:  10.45 – 11.45 Uhr 
 
 

Dahn 

Öffentliche Bücherei St. Laurentius Dahn  
Schulstraße 29 (Rathaus), 66994 Dahn 
Leiterin: Gudrun Johann 
Tel.:      06391-9196-290 
E-Mail:   buecherei-dahn@gmx.de  
 
Unter Einhaltung der vorgeschriebenen Sicherheits- und Hygienemaßnahmen  
ist wie folgt geöffnet: 
 
Öffnungszeiten:   Dienstag  15.00 bis 18.00 Uhr, 
       Neu -    Feierabendservice 
       Donnerstag  17.00 bis 19.00 Uhr, 
       Freitag  15.00 bis 18.00 Uhr, 
       Sonntag        10.00 bis 12.00 Uhr 
       1. und 3. Sonntag im Monat  
 
Ihre Online-Bestellungen können in unseren Öffnungszeiten im Vorraum kontaktlos abgeholt 
werden. Dort können auch Bücher zur Rückgabe in den Bollerwagen gelegt werden. 
 
Unser Bücherschrank vor der Bücherei steht Ihnen 24 Stunden an 7 Tagen zur Verfügung.  
Sie können dort weiterhin Bücher ausleihen, austauschen, mitnehmen und uns Bücher zur 
Verfügung stellen. 

 
 

Erfweiler 

Unsere Öffnungszeiten sind weiterhin: 
1. und 3. Sonntag  im Monat 10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
2. und 4. Mittwoch  im Monat 15.30 Uhr - 17.00 Uhr 
 

 
 

Fischbach 

Öffnungszeiten: mittwochs von 14.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Unter Einhaltung der vorgeschriebenen Sicherheits- und Hygienemaßnahmen. 

 
 

Hinterweidenthal 
Es gelten weiterhin die bisherigen Hygienemaßnahmen! 
Öffnungszeiten: sonntags:  10.00 bis 11.30 Uhr 

dienstags:  14.30 bis 16.30 Uhr 
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Soziales Projekt der Kolpingsfamilie Dahn 
 Unbürokratische Hilfe für Menschen in Notlagen: Finanzielle 

Unterstützungen / Lebensmittelpakete 

 Formalitäten-Hilfe, kontaktloser Einkaufs-Service, Zuschüsse zu 
Arztfahrten  
 

Infos/Kontakt: Karin und Harald Reisel, Tel. 06391/409545,  
kolpingsfamilie-dahn@gmx.de, www.kolpingfamilie-dahn.de  
oder per Facebook und WhatsApp: 0177 / 37 88 617 
 
 
 
 
 
Die Kleiderstube „Anziehend“ in Dahn ist wieder geöffnet,  
jedoch mit verkürzten Zeiten 
 
66994 Dahn, Pirmasenser Str. 20  

  
Öffnungszeiten:  
Jeden Donnerstag,  
14 - 18 Uhr (außer an Feiertagen) 
 
 
Hygiene- und Schutzkonzept:  
 

 2 Kunden können gleichzeitig in der Kleiderstube sein. 

 Auch bei gemeinsamen Haushalten sind nur maximal 2 Kunden gleichzeitig in der 
Kleiderstube möglich. 

 Einzige Ausnahme ist ein Kind zusätzlich. 

 Die maximale Verweildauer beträgt 15 Minuten. 

 Dadurch ergeben sich evtl. Wartezeiten vor der Kleiderstube. 

 Dabei ist der Abstand von 1,50 m selbstständig und zwingend einzuhalten. 

 Bei fehlendem Abstand und im Begegnungsverkehr sind Masken zu tragen. 

 Der Zutritt zur Kleiderstube ist weiterhin nur mit Maske und nach Hände-Desinfektion 
möglich. 

 An Masken sind zulässig: Medizinische oder FFP2.  

 Ebenso ist das Abstandsgebot einzuhalten. 

 Die Umkleidekabine steht aus hygienischen Gründen nicht zur Verfügung. 

 Der Umtausch von Kleidern ist nicht möglich. 

 Kleider-Spenden werden an der Haustür angenommen, Übergabe mit Maske. 
 
 
Weitere Informationen: 

 Karin und Harald Reisel, Tel. 06391/409545 

 kolpingsfamilie-dahn@gmx.de, www.kolpingfamilie-dahn.de, oder per Facebook 

 WhatsApp: 0177 / 37 88 617 
 
 

In der Kleiderstube „Anziehend“ befindet sich eine dauerhafte Sammelstelle für alte und nicht 

mehr benötigte Handys. Infos: https://www.kolpingfamilie-dahn.de/2021/Handysammlung.pdf 

 

 

mailto:kolpingsfamilie-dahn@gmx.de
http://www.kolpingfamilie-dahn.de/
mailto:kolpingsfamilie-dahn@gmx.de
http://www.kolpingfamilie-dahn.de/
https://www.kolpingfamilie-dahn.de/2021/Handysammlung.pdf
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Gemeindenachrichten 

Heilig Kreuz, Bruchweiler 

 
 

Kirchenchor 
 

Proben: mittwochs um 18.00 Uhr im Pfarrheim Bruchweiler an folgenden Terminen: 
Januar:  4., 11., 18., 25. 
Februar: 1., 8., 15. 
 
 

Seniorenkaffee 
 

Wir laden alle Senioren*innen am Donnerstag, 19. Januar 2023 um 14.30 Uhr zu einem schönen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ein. Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
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Gemeindenachrichten 

St. Peter und Paul, Bundenthal 

 
 

Liebe Gemeindemitglieder. 
 
Auch im Januar 2023 werden die Sternsinger, wie im letzten Jahr, den Segen für Ihre Haustür 
und die Spendentütchen in Ihren Briefkästen hinterlegen. 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie Ihre Spenden in den Gottesdiensten, sowie in einem 
gekennzeichneten Behältnis bei der Bäckerei Busch in Bundenthal abgeben können. 
Auch besteht die Möglichkeit, dass Sie Ihre Spende überweisen. 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeindenachrichten 

St. Jakobus, Busenberg 

 
 

Sternsingeraktion 2023 
 

Am Samstag, den 7. Januar 2023 sind die Sternsinger in Busenberg ab 9.30 Uhr unterwegs und 
bringen die Weihnachtsbotschaft zu den Menschen. 
 

Alle Sternsinger treffen sich ab 9.00 Uhr in der Kirche! 
 

Der Gemeindeausschuss Busenberg 

 
 
 
 
 
 

 

Gemeindenachrichten 

St. Laurentius, Dahn 

 

Kolpingsfamilie Dahn 
 

Infos zu unseren Aktionen – siehe Mitgliederbrief oder 
https://www.kolpingfamilie-dahn.de/ 
 

Unser Präses predigt online: 
 https://www.kolpingfamilie-dahn.de/2020/g.html 

 
 

https://www.kolpingfamilie-dahn.de/
https://www.kolpingfamilie-dahn.de/2020/g.html
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Frauen.Macht.Zukunft. 
 
 

 
 

 
Dienstag, 10.01.2023, 14:30 Uhr 
Seniorennachmittag „Willkommen neues Jahr 2023“ 
im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
Wir laden unsere Senioren ein zu Kaffee und Kuchen, zum Erzählen und Zuhören. 
Herzlich eingeladen sind auch die Pflege- und Betreuungskräfte. 
Der Zugang ist barrierefrei. 
 
Samstag, 14.01.2023, 9:00 Uhr, Pater-Ingbert-Naab-Haus 
Gemeinsames Frühstück für Frauen 
mit Vortrag und Diskussionsrunde zum Thema 
"Impulse zu Nachhaltigkeit und Schöpfungsverantwortung" 
Referentin Frau Beate Kästle Silva, Diözesanreferentin der kfd 
Kostenbeitrag 7,-- € 
 
Freitag, 20.01.2023, 18:00 Uhr, 
Frauengemeinschaftsmesse 
in der Katholischen Kirche Dahn 
„Gutes neues Jahr“ 
Die Kollekte wird für die Aufgaben des Müttergenesungswerkes verwendet. 
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zum Zusammenstehen – Erzählen – Zuhören – Diskutieren. 
 
Bewegung wichtig in jedem Alter 
„Besser orientieren – schneller reagieren – sicherer stehen und gehen“. 
Einladung zum Mitmachen bei den Gymnastikstunden für Frauen  
im Pater-Ingbert-Naab-Haus, Dahn 
Neu-Mitturnerinnen sind immer willkommen. 
Einfach mal vorbeischauen. 
montags  von 14:00 bis 15:00 Uhr Seniorengymnastik 
  von 15:00 bis 16:00 Uhr Gymnastik für Frauen jeden Alters. 
Verantwortlich hierfür: Edith Koch, Telefon 731 
 
Rückblick auf den Adventsbasar 
Der Basar war ein voller Erfolg. Vielen Dank für Euer Interesse und Eure Mithilfe.  
Dank EUCH konnten wir 4.000,-- € zu gleichen Teilen überweisen an  
Hospiz Haus Magdalena Pirmasens 
Tafel Pirmasens 
Street Doc Ludwigshafen 
Wünschewagen ASB Mainz 
Beitrag Heizung Kirche Dahn 
„Wir können den Wind nicht ändern, 
aber wir können die Segel richtig setzen“ 
(Aristoteles) 
 
Wir freuen uns auf Euch. Gute Zeit und bleibt gesund. 
Euer Leitungsteam der kfd Dahn 
 

 



22 

kfd-Dahn 
Frauenpower und Teamgeist! 
 
Im Namen der Kirchengemeinde St. Laurentius/Dahn bedanke ich mich ganz herzlich bei den 
Frauen der kfd-Dahn für so viel Einsatz, Zusammenhalt und verlässlichem Zupacken. Ob beim 
Herbstessen im Oktober, dem Adventsbasar, Sitzungen der Pfarrei mit Besuch aus Speyer oder 
beim Bewirten des Trauerkaffees im Pater-Ingbert-Naab Haus. Die Frauen sind da und auf sie ist 
Verlass! Es gibt nie eine Absage! Scheinbar ist es wie beim Wein: Je reifer, desto besser!  
Somit sei den Frauen und dem Leitungsteam für viel ehrenamtliches und uneigennütziges 
Engagement gedankt. Auch, weil manche Erlöse wiederum als Spende an die Pfarrei 
weitergegeben werden.  
Liebe kfd-Frauen, seien Sie gesegnet, behütet und behalten Sie Ihre Einsatzfreude und Ihren 
Humor. 
Herzlichst 
Pfarrer Thomas Becker 
 

 

 

Gemeindenachrichten 

St. Wolfgang, Erfweiler 

 
 

Sternsingeraktion 
 

Am Samstag, den 07. Januar 2023 sind wie jedes Jahr die Sternsinger in Erfweiler unterwegs und 
bringen die Weihnachtsbotschaft zu den Menschen. 
 

Die Sternsingeraktion ist die weltweit größte Aktion von Kindern für Kinder. 
Dieses Jahr sammeln wir Spenden für Kinder aus Indonesien und weltweit unter dem Motto 
„Kinder stärken, Kinder schützen“.  
Es wäre schön, wenn viele helfen und uns unterstützen. 
 

 

 

 
 

 

Gemeindenachrichten 

St. Bartholomäus, Fischbach 

 

Danke 
 

Der Music- Circle Shalom und Father & Son blicken voller Stolz auf ein gelungenes und sehr gut 
besuchtes Adventskonzert zurück. 
Wir waren alle sehr bewegt über die großartige Resonanz die Sie uns zukommen ließen und 
sagen von Herzen Dankeschön. 
Auch möchten wir Ihnen für Ihre Geldspenden danken, die dazu beigetragen haben, dass 
wir 1.400 Euro an die Kosovohilfe von Herrn Pfr. i.R. Erich Steigner und dem Hospiz Haus 
Magdalena weiterleiten können. 
Ein herzliches vergelt`s Gott. 
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Gutes tun ist eine Ehrensache ... 
 

Man kann keinem Menschen seine Lasten, Schmerz und Trauer ganz abnehmen, aber man 
kann tragen helfen... 
 

Die kfd Fischbach sagt DANKESCHÖN an alle Besucher der Flammkuchenhütte am Adventsmarkt. 
Mit Eurer Hilfe konnten wir den Erlös von 2.200 Euro der Fam. Maul überreichen. 
  
Auch dem Kinderhospiz Sterntaler haben wir 300 Euro zukommen lassen. 
  

 
Seniorennachmittag 
 

Am Mittwoch, 11. Januar 2023 um 14.30 Uhr, lädt die kfd Fischbach recht herzlich zum 
Seniorennachmittag ein. Herzliche Einladung an Jung und Alt. 
 
 
 
 
 

 

Gemeindenachrichten 

St. Antonius, Schindhard 

 
 
 

Sternsinger 2023 
 
Am Sonntag, den 8. Januar 2023 findet unsere Sternsingeraktion statt. Wir hoffen, die 
Sternsinger können den Segen an jede Haustür bringen aber der endgültige Verlauf ist leider 
noch nicht planbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeindenachrichten 

St. Michael, Schönau 

 

 
 
Der Gemeindeausschuss St. Michael wünscht  
ein gesegnetes und gesundes neues Jahr 2023! 
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Nächste Pfarrbriefe: 
 

Der Februar-Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 05.02.2023 – 05.03.2023 

Redaktionsschluss ist am, 18.01.2023 
 

Der März-Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 05.03.2023 – 02.04.2023 

Redaktionsschluss ist am, 15.02.2023 
 

 

Bitte senden Sie Ihre Termine und Hinweise an: pfarrbrief.dahn@t-online.de 

Wir bitten um Termineinhaltung!!! 
 

 

Homepage: www.heiliger-petrus.de 

 

Zentrales Pfarrbüro Dahn Öffnungszeiten Pfarrsekretärinnen 

Kirchgasse 1 • 66994 Dahn 
Telefon: 06391/91094-0 
Fax: 06391/91094-29 
Mail: pfarramt.dahn@bistum-speyer.de 

Montag, Mittwoch, Freitag: 9-12 Uhr 
 

Montag u.  
Donnerstag: 14-18 Uhr 

 

Anja Burkhard 
Marita Helfrich 
Anja Winnwa 

Außenstelle Bruchweiler Öffnungszeiten  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Raiffeisenstraße 4 • 76891 Bruchweiler 
Telefon: 0151/14879644 
 

freitags von 8.00 – 9.30 Uhr 

Außenstelle Fischbach Öffnungszeiten 

Hildegardstraße 3 • 66996 Fischbach 
Telefon: 0151/14879644 
 

freitags von 10.00 – 12.00 Uhr 

Außenstelle Niederschlettenbach Öffnungszeiten 

Hauptstraße 16 • 76891 Niederschlettenbach 
Telefon: 06394/202 

Am  2. Montag im Monat 
von 10.00 – 12.00 Uhr 

Mess-Bestellungen in und für Schönau 

Wengelsbacher Str. 12 • 66996 Schönau 
Telefon: 06393/5202 

Ansprechpartner: 
Christa van Venrooy 
 

 
Die Außenstellen Bundenthal und Busenberg sind ab Januar 2023 

nicht mehr besetzt. Mit ihren Anliegen können sie sich an das  
 Zentrale Pfarrbüro in Dahn wenden! 

 
P A S T O R A L T E A M 

Pfarrer Thomas Becker, ltd. Pfarrer 06391/91094-0 thomas.becker@bistum-speyer.de 

Pfarrer Joachim Voss, Kooperator 06391/91094-14 joachim.voss@bistum-speyer.de 

Diakon Michael Ganster 06391/91094-18 michael.ganster@bistum-speyer.de 

Gemeindereferentin Barbara Zickgraf 06391/91094-16 barbara.zickgraf@bistum-speyer.de 
 


